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Entwarnung

für Lkr. Miesbach, Lkr. Mühldorf a.Inn, Stadt und Lkr. Rosenheim
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vom Wasserwirtschaftsamt Rosenheim

Die teils ergiebigen Niederschläge der vergangenen Tage führten auch am Inn und seinen
Zuflüssen zu erhöhten Wasserständen und stellenweise kleineren Ausuferungen. 

Derzeit befinden sich am Inn noch die Pegel Wasserburg, Kraiburg und Mühldorf knapp
oberhalb der Meldestufe 1, sind aber im Fallen begriffen.

Laut Vorhersagen des Deutschen Wetterdienstes sorgt der Keil eines Azorenhochs in Bayern
vorübergehend für ruhiges Wetter. Eine Verschärfung der Hochwasserlage ist somit nicht zu
erwarten. Im Laufe des Tages wird mit Unterschreiten der Meldestufe 1 am Inn gerechnet.

Zur Zeit besteht keine Hochwassergefahr mehr.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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